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40 Tage Fastenzeit
Haben Sie sich einen Fastenvorsatz gewählt? Mehr öffentliche Verkehrsmittel 
nutzen; Alkoholverzicht; Bildschirmzeit reduzieren; ein gutes Buch lesen; mehr 
Zeit für Familie und Freunde; mehr Zeit für Gott. Das sind gute Ideen um das 
Leben aus dem Trott zu bringen. 

Warum sind es ausgerechnet 40 Tage? 
Die Zahl 40 hat in der jüdischen und christlichen Tradition eine hohe 
Symbolkraft. Immer wieder findet sie sich in den Schriften das Alten und Neuen 
Testaments: 40 steht für die „von Gott gegebene Zeit“. So ergoss sich der 
Regen der Sintflut 40 Tage und Nächte auf die Erde. Das Volk Israel wanderte 
nach seiner Befreiung aus der Sklaverei 40 Jahre durch die Wüste. Die 
Menschen in Ninive hatten 40 Tage Zeit um ihre Sünden zu bereuen.

Bei der vorösterlichen Bußzeit kommen wir ebenfalls auf 40 Tage, beginnend 
mit dem Aschermittwoch. Die Sonntage sind vom Fasten ausgenommen weil 
auch in der Fastenzeit sonntags die Auferstehung Jesu gefeiert wird. So zählen 
wir bis einschließlich Karsamstag exakt 40 Tage. Jesus hat sich nach seiner 
Taufe im Jordan 40 Tage in die Wüste zurückgezogen um zu fasten. 

So ist es naheliegend, dass sich Christen die 40 Tage zum Vorbild für die Länge 
der Bußzeit wählten. 40 Tage haben oft mit einer Zeit der Bewährung, Prüfung 
und des Neubeginns zu tun. In den Texten der Passion und in der Osternacht 
ist immer wieder die Rede von Wasser und Blut. Alles Leben kommt aus dem 
Wasser und Blut ist der Sitz des Lebens. Wenn eine Frau schwanger ist, dann 
zählt sie die Wochen bis zur Geburt. Kann das Zufall sein? Es sind auch 40 
Wochen. 

Wenn wir also fasten, ist die Vorstellung vielleicht hilfreich, dass wir in uns 
etwas tragen, das neues Leben hervorbringen will. Fasten in diesem Sinne 
heißt, schwanger gehen und an Ostern neu geboren werden! 

Herzliche Grüße
Theresia Mattes 
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Liebe Gemeindemitglieder unserer Kirchengemeinden!

St. Josef / St. Monika in Feuerbach, Salvator in Giebel und St. Theresia in 
Weilimdorf sind starke Gemeinden im ebenso starken Verbund der großen 
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest. Gewählt werden Frauen und 
Männer in die drei Kirchengemeinderäte. Zusammen mit diesen leitet der 
Pfarrer die Gemeinden, unterstützt von einem Team von pastoralen 
Mitarbeiter/innen und über 400 haupt­ und ehrenamtlich Engagierten. Das ist 
ein Segen für die Kirche. In unseren Gemeinden gestalten Frauen und 
Männer, Kinder und Jugendliche ihre Kirche aktiv mit. Sie haben etwas zu 
sagen. Sie wollen entscheiden.

Dieses synodale Konzept ist für mich Grundlage einer auf die Zukunft ausge­
richteten Kirchenentwicklung. Wer „Kirche vor Ort“ im Lebensraum der 
Menschen beheimatet sieht, muss sich auch dafür einsetzen, dass auch vor 
Ort starke Verantwortungs­ und Entscheidungsgremien bleiben. So können 
personelle und finanzielle Ressourcen optimal für ein lebendiges und den 
Menschen nahes Gemeindeleben eingesetzt werden. In Zeiten knapper 
werdender Ressourcen kommt es mehr denn je auf die eigenen Potentiale 
vor Ort an. Wer diese einbringt, will auch mit entscheiden.

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Hambücher, Pfarrer
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Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinden
aus St. Josef, St. Monika, St. Theresia und Salvator,

JA, am 30. März haben Sie – haben WIR – die Wahl!
Nach dem es lange so ausgesehen hat, dass wir in 
zwei Gemeinden aufgrund fehlender Kandidierender 
überhaupt keine Wahl durchführen können, ist es uns 
in den letzten beiden Wochen doch noch gelungen, in 
allen drei Gemeinden eine ausreichende Zahl 
Kandidierender zu finden.

Zuerst darf ich allen, die schließlich den Mut und das Engagement aufgebracht 
haben, diese verantwortungsvolle Tätigkeit ausführen zu wollen, nicht nur den 
Dank des gesamten Wahlausschusses, sondern persönlich ein herzliches 
Vergelt’s Gott aussprechen. Dafür, dass Sie dieses Amt in den kommenden fünf 
Jahren im Ehrenamt wahrnehmen, gebührt Respekt, Lob und Anerkennung.

Wir, die Gemeindemitglieder, wollen Ihnen unsere Unterstützung dadurch zeigen, 
in dem wir einerseits am 30. März zur Wahl gehen! Und andererseits dann in der 
Folge, in dem wir dann den neuen Kirchengemeinderätinnen und ­räten mit 
konstruktivem Ratschlag, mit Fairness und offener Kommunikation ihre Arbeit 
erleichtern und ihre Entscheidungen respektieren. Dann – und nur dann – sind 
auch wir alle im übertragenen Sinne Teil des neuen KGR und wirken an der 
Zukunftsgestaltung unserer Gemeinden mit!

Deshalb „Komm, Entscheide mit!“ Am 30. März 2025 haben Sie – haben wir alle – 
die Wahl! Nutzen wir diese Möglichkeit der Mitbestimmung. Herzlichen Dank.

Ihr Martin Rathgeb,
Vorsitzender Wahlausschuss Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest
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In folgenden Gottesdiensten stellen sich die Kandidaten 
und Kandidatinnen in den jeweiligen Gemeinden vor:

St. Theresia, Samstag, 15. März 2025, 18 Uhr
St. Theresia, Sonntag, 16. März 2025, 9.30 Uhr
Salvator, Sonntag, 23. März 2025, 10 Uhr
St. Josef, Sonntag, 23. März 2025, 11 und 18.30 Uhr

Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen

Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kandidierenden einzeln vor. 

Sie können am Wahlwochenende in Ihrem örtlichen Wahllokal oder per Briefwahl 
wählen. Auf Seite 15 finden sie die Beschreibung zur Briefwahl. 

Salvator, Giebel:
in Hausen am Samstag, 29. März 2025 von 17.30 – 19.30 Uhr
in Salvator­Gemeindehaus am Sonntag, 30. März 2025 von 9 ­ 14 Uhr

St. Theresia, Weilimdorf 
im Gemeindehaus am Samstag, 29. März 2025 von 17.30 – 19.30 Uhr
und am Sonntag, 30. März 2025 von 9 ­ 14 Uhr

St. Josef und St. Monika, Feuerbach
in St. Monika am Samstag, 29. März 2025 von 17.30 – 19.30 Uhr
in St. Josef­Gemeindehaus am Sonntag, 30. März 2025 von 10.30 ­ 14 Uhr

Auch bei einer Stimmabgabe per Briefwahl müssen die Wahlunterlagen bis spä­
testens Sonntag, 30. März 2025, 14 Uhr eingegangen sein.

Bitte unterstützen Sie die Kandidaten/innen durch aktive Teilnahme an der Wahl.

Wahlzeiten:
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Alber, Mechthild
Seit über 20 Jahren engagiere ich mich in St. Josef ­ zuletzt als KGR, Lek­
torin, für die Frauenoase und bei der Firmung. Mir liegt am Herzen, dass 
sich Menschen in unserer Gemeinde willkommen fühlen und Gemeinschaft 
erleben können. Daneben ist mir die Präsenz im Stadtteil und die Ökumene 
wichtig. Ich bin Theologin, verheiratet und habe zwei erwachsene Kinder.

Die Kandidaten/innen für Feuerbach:

Bode, Michael
Seit 2016 lebe ich in Feuerbach, bin 45 J. alt, verheiratet, drei Kinder (3, 
7, 9), von Beruf Rechtsanwalt. Früher habe ich mich als Pfadfinderleiter 
(DPSG) engagiert, derzeit als Katechet. Es schmerzt mich zu sehen, 
dass die Kirche leerer wird. Ich möchte mich daher im KGR dafür einset­
zen, das Gemeindeleben lebendiger und einladender zu gestalten.

Brenner, Claudia
Hier aufgewachsen, seit Jahren im KGR, Gebetskreis und bei Gottes­
diensten in St. Josef / St. Monika engagiert, möchte ich die kommenden 
personellen und strukturellen Herausforderungen mitgestalten. Wichtig 
sind mir geistliche Angebote hier vor Ort, damit Glaube gestärkt wird 
und Gemeinde lebendig bleibt. Ich bin 67 Jahre alt und Rentnerin.

Cornelius, Bernhard
Seit gut 25 Jahren wohne und lebe ich nun mit meiner Frau in Feuerbach. 
Unsere beiden Kinder sind inzwischen erwachsen und gehen ihre eigenen 
Wege. Ich bin 64 Jahre alt und bei einer Tochter eines in Feuerbach ansäs­
sigen Unternehmens beschäftigt. Ich engagiere mich als Lektor und Kom­
munionhelfer sowie im Lindentäle, dessen Erhalt mir sehr am Herzen liegt. 



8

Gaiser, Katrin
Seit 38 Jahren wohne ich in Feuerbach und bin seit vielen Jahren in 
unterschiedlichen Bereichen des Gemeindelebens tätig. Unsere Kirche 
steht vor großen Herausforderungen. Daran muss gearbeitet werden, 
ohne aber die Kernaufgaben einer Kirchengemeinde aus den Augen zu 
verlieren: Heimat sein, Ort der Begegnung, der Orientierung, der Freude, 
des Trostes und des Glaubens. Dafür möchte ich mich einsetzen.

Gruber, Martin
Ich bin 45 Jahre alt und von Beruf Informatiker. Seit 2011 wohne ich mit 
meiner Familie in Feuerbach. Meine Kinder waren im Kindergarten St. 
Josef und sind seitdem bei den Singenden Mäusen. Ich möchte mich 
dafür einsetzen, dass diese Anknüpfungspunkte an die Gemeinde 
weiterhin Bestand haben.

Liparoti, Federica
Seit meiner Kindheit bin ich in dieser starken Gemeinde verwurzelt, die 
stets das Wohl ihrer Mitglieder im Blick hat. Mit 32 Jahren und als 
Insolvenzsachbearbeiterin weiß ich um die Bedeutung von Stabilität. 
Weiterhin möchte ich durch mein ehrenamtliches Engagement unsere 
Gemeinde aktiv unterstützen und weiterentwickeln.

Rivera Sanchez, Georgina
Ich wohne seit 2015 in Stuttgart und ich bin in der Kirche aktiv, dort wo 
Hilfe benötigt wird: meistens helfe ich bei Gebetsgruppen und bei der 
Organisation von verschiedenen Veranstaltungen. Ich komme ursprünglich 
aus Mexiko, bin verheiratet und habe 2 Kinder, die in St Theresia 
ministrieren. Ich arbeite als Qualitätsingenieur in der Automobilbranche. 
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Rückert, Thomas
Aufgewachsen in Sillenbuch (kath. Kindergarten, Ministrant, Sternsinger, 
KJG) kam ich erst 1985 nach Feuerbach. Ich bin überzeugt, es braucht 
einen stabilen Kirchengemeinderat, der neue Wege sucht. Schwindende 
Mitgliederzahlen, fehlende kirchliche Bindungen, steil fallende finanzielle 
Mittel und eine reformunfähige Amtskirche sind die Stichworte.

Schäfers, Christoph
Ich bin 60 Jahre alt, IT Projektleiter und lebe seit 2005 in Feuerbach. Ich 
bin ökumenisch verheiratet und habe 2 erwachsene Kinder. Für den 
Kirchengemeinderat kandidiere ich, weil mir unsere Gemeinde am 
Herzen liegt. Mein Ziel ist es, den Glauben zu stärken und das 
Miteinander in unserer Gemeinschaft aktiv zu fördern. 

Schirott, Hannelore
62 Jahre, verheiratet, drei erw. Kinder. Ich bin in unserer Gemeinde aufge­
wachsen. Gemeindeleben hat mich immer begleitet, in der Jugend als Grup­
pen­ und Pfarrjugendleiterin, bei der Gestaltung von Jugendgottesdiensten 
und seit den Anfängen und weiterhin im Lindental. Ich würde mich sehr freu­
en, wenn ich die Zukunft der Gemeinde im KGR mitgestalten könnte.

Steiger, Ulrike
Mit meiner Familie (2 Kinder im Teenageralter) wohne ich in Feuerbach 
und arbeite als EU­Forschungsreferentin. Ich habe mich schon in mehre­
ren Bereichen der Gemeinde eingebracht (u.a. Familienteam, Lindental). 
Als KGR möchte ich mich dafür einsetzen, dass unsere Gemeinde vor Ort 
auch bei einer Reform der Diözese gut ausgestattet und lebendig bleibt.
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Die Kandidaten/innen für Salvator:

Bair, Johannes­Hermann
Ich bin 55 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Töchter. Ich arbeite als 
Automobilverkäufer. Seit 2001 bin ich als Organist in Salvator tätig. Seit 
2024 war ich Mitglied im Kirchengemeinderat. Mir ist es wichtig, dass 
unsere Kirchengemeinde durch den Kirchengemeinderat den Einfluss auf 
Ihre eigene Zukunft behält.

Exner, Barbara
Ich wohne seit 1999 in Weilimdorf­Hausen und habe schon als Katechetin 
bei der Erstkommunion­ und Firmvorbereitung sowie bei den Sternsingerak­
tionen mitgewirkt. Von 2015 bis 2020 war ich schon einmal Mitglied im KGR 
und engagiere mich seither als Lektorin und im Ausschuss Entwicklung­Frie­
den­Mission der Salvatorgemeinde. Ich bin 67 Jahre alt und Rentnerin. Ich 
bin verheiratet und habe zwei erwachsene Kinder. .

Feurer, Birgit
1998 sind wir nach Giebel gezogen. 10 Jahre habe ich die Sternsinger
geleitet. Später war mein Mann im KGR aktiv. Nach seinem Tod habe ich in
der Gesamtkirchengemeinde ein Stück Heimat gefunden.  Es ist mir ein
großes Anliegen, die Lebendigkeit von Salvator zu erhalten. Ich habe 3
erwachsene Kinder und arbeite als Beamtin bei der Postbank.

Lambrecht, Verena
Seit 2010 engagiere ich mich im Kirchengemeinderat, seit 2020 als gewählte 
Vorsitzende. Außerdem bin ich u.a. noch Firmkatechetin und im Sternsinger­
team. Ich möchte die Gemeinde durch die Veränderungen der nächsten Jah­
re führen, damit wir auch künftig noch ein lebendiges und vielfältiges 
Gemeindeleben haben. Ich bin 51 Jahre und Dipl.­Verwaltungswirtin.
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Sachs, Gerlinde
Als Hinzugezogene bekam ich durch die Spielgruppe meiner Kinder erstmals Kon­
takt zur Gemeinde Salvator. So entwickelten sich mit den Jahren viele ehrenamtli­
che Aufgaben. Jetzt im Ruhestand gestalte ich hauptsächlich Wort Gottes Feiern 
in der Gemeinde und in Altenheimen, ebenso den Weltgebetstag alljährlich. Ich 
möchte für alle Gemeindemitglieder ansprechbar sein, besonders im sozial­carita­
tiven Bereich und Salvator als einen lebenswerten Ort und Heimat erhalten.

Wessinger, Beate
Ich bin in Giebel aufgewachsen und seit 20 Jahren im KGR. Ich engagiere 
mich als Kommunionhelferin und als Lektorin und arbeite beim Weltgebets­
tag mit. Außerdem leite ich den Ausschuss EFM (Entwicklung Frieden 
Mission). Ich möchte mich für eine lebendige Gemeinde einsetzen, zu der 
die Leute gerne kommen. Ich bin 67 Jahre alt, Apothekerin und seit einem 
Jahr in Rente.
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Die Kandidaten/innen für St. Theresia:

Aufheimer, Matthias
Die Schwerpunkte meiner bisherigen KGR Arbeit lagen im Bau­ sowie im 
Jugendausschuss. Mit der Standortentwicklung sind die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Die Arbeit mit den Jugendleitern & Jugendleiterinnen war von einer guten & 
vertrauensvollen Zusammenarbeit geprägt. Mit einer erneuten Wahl in den KGR 
möchte ich die Arbeit weiter fortsetzen. 

Beierbach, Bernadette
Seit meiner Jugend bin ich in unserer Gemeinde verwurzelt und habe 
mich als Jugendleiterin, im Kindergottesdienstkreis und zuletzt im 
Kirchengemeinderat eingebracht. Ganz besonders liegen mir das 
caritative Engagement  und unsere neu gegründete Aktion LeibUndSeele 
am Herzen. Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und bin als 
Verwaltungsangestellte tätig. 

Brecht, Ralph
Im KGR bin ich Schriftführer und für Dokumentenorganisation zuständig. 
Mit dem  Streamteam übertrage ich Gottesdienste. Bald werde ich an 
Wort­Gottes­Feiern mitwirken. Im neuen KGR will ich die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv mitgestalten. Ich bin 57 Jahre alt, habe 2 Kinder und 
arbeite als Senior Consultant in einem großen Technologiekonzern.

Brugger, Stefan
Aufgewachsen am Bodensee, wohne ich seit 26 Jahren in Weilimdorf. Ich 
bin 61 Jahre alt, verheiratet und habe drei erwachsene Kinder. Im Sinne 
der Kirchengemeinde möchte ich zu einer weiterhin erfolgreichen 
Jugendarbeit beitragen und mich bei der Standortentwicklung von 
St. Theresia einbringen.
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Gsell, Hartmut
Ende 1987 bin ich aus dem Rheinland nach Weilimdorf gezogen und engagie­
re mich seither in St. Theresia. Mit der Umgestaltung des Gemeindeareals und 
einer katholischen Kirche mit immer weniger Priestern und anderen Hauptamt­
lichen steht unsere Gemeinde vor spannenden Herausforderungen, denen ich 
mich gerne stellen würde. Ich bin 66 Jahre alt und Jungrentner.

Hagel, Michael
Seit meiner Zeit als Ministrant und Jugendleiter bin ich aktives Gemeinde­
mitglied geblieben. Zuletzt war ich im Lindental oder der musikalischen 
Begleitung aktiv. Als KGR möchte ich unser lebendiges Gemeindeleben 
erhalten und die anstehenden Veränderungen mitgestalten. Ich bin 55 
Jahre alt und als Lehrer sowie Referent in der Schulverwaltung tätig.

Haller, Michael
Meine Hauptaufgaben sehe ich in der Aufrechterhaltung der sonntäglichen Begeg­
nungen beim Gottesdienst und danach im Gemeindehaus. Deshalb engagiere ich 
mich als Leiter von Wort­Gottes­Feiern, Kommunionhelfer und Aushilfsmessner. 
Zudem bin ich im Team der Bewirtung des Gemeindesaals. Weitere Prioritäten 
sind die Unterstützung der Jugendarbeit und die Standortentwicklung.

Heinzler, Susanne
Vor 29 Jahren fand ich in St. Theresia eine zweite Heimat. Seither enga­
giere ich mich u.a. im Kigo­Kreis, im KGR, bei Wort­Gottes­Feiern und als 
Kommunionhelferin. Die Zukunft unserer Gemeinde mit einem lebendigen 
Gemeindeleben für alle Altersgruppen und die Standortentwicklung sind 
mir wichtig. Ich bin 60 Jahre alt und Lehrerin (Wolfbuschschule). 

Pelka, Dietrich
Unsere Standortentwicklung in St. Theresia liegt mir sehr am Herzen, 
diese habe ich als Vorsitzender des Bauausschusses bisher begleitet. 
Gerne möchte ich die Zukunft weiterhin aktiv mit gestalten. Mit meiner 
Frau verwalte ich außerdem unser Haus Rößle in Frankenhofen. Von 
Beruf bin ich Bauingenieur, inzwischen in Rente.
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Pötter, Hannelore
Ich bin 66 Jahre alt, in Stuttgart aufgewachsen und wohne seit 35 Jahren 
in Weilimdorf. Seit fünf Jahren engagiere ich mich in der Erwachsenenbil­
dung St. Theresia. Besonders gefällt mir in unserer Kirchengemeinde die 
Vielfalt der Angebote und das Miteinander in den Gremien. Die Themen 
Ökumene, Soziales und Familie liegen mir am Herzen. 

Schulz, Marcus
Vor 30 Jahren noch als Ministrant in St. Theresia aktiv, bin ich heute im 
Kindergottesdienstkreis und im Festausschuss engagiert. Um das tolle 
Gemeindeleben auch für unsere 6­jährige Tochter zu erhalten, möchte ich 
mich nun auch im KGR einbringen. Beruflich bin ich als Ingenieur in 
leitender Funktion tätig und treibe zum Ausgleich viel Sport. 

Wikstein, Sarah
Seit meiner Kindheit bin ich in der Gemeinde verwurzelt und war Jugend­
leiterin und Pfarrjugendleitung. Ich habe LeibUndSeele mitgegründet, en­
gagiere mich im Festausschuss und bin Mitglied im KGR. Vor allem möchte 
ich mich für das Gemeindeleben vor Ort stark machen. Ich bin 49 Jahre alt, 
verheiratet, habe 2 Söhne und arbeite in einem Grundschulsekretariat.

Ziegler, Bettina
Als Jugendleiterin war St. Theresia mein zweites Zuhause und meine zwei­
te Familie. Das fühlt sich heute noch oft so an – und das ist schön! Aktiv 
bin ich u.a. in Frankenhofen und bei LeibUndSeele. Hauptberuflich bin ich 
Pressereferentin. Das ist auch mein Nebenjob in St. Theresia. Mir macht 
es Spaß, unser lebendiges Gemeindeleben weiter mitzugestalten!
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Sie sind herzlich eingeladen: 

am Freitag, 7. März 2025 um 17 Uhr in das Ge­
meindehaus Salvator zum ökumenischen Welt­
gebetstags­Gottesdienst zu kommen

am Freitag, 7. März 2025, 19 Uhr diesen  
ökumenischen Weltgebetstags­Gottesdienst in 
St. Josef  Feuerbach zu besuchen. 

am Freitag, 7. März 2025, 19.30 Uhr diesen  
ökumenischen Weltgebetstags­Gottesdienst in 
St. Theresia, Weilimdorf zu besuchen. 

Aschermittwoch, 5. März - Beginn der Fastenzeit

Die Fastenzeit beginnen wir mit Gottesdiensten mit Aschenbestreuung als 
Zeichen der Umkehrbereitschaft
­ um 9 Uhr in St. Josef
­ und um 19 Uhr in Salvator und in St. Theresia.
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SPIRiT ¦ SALVATOR - Glauben anders feiern

Einladung zur OASENZEIT Auftanken in Zeiten des Verzichts.

Die sonntägliche Abendliturgie in unserer Reihe SPIRiT ¦ SɅLVATΩR setzen wir 
mit der O A S E N Z E I t am 2. Fastensonntag, 16. März, um 17.30 Uhr fort.
Fastenzeit ist Wüstenzeit. Abstand zum Alltag gewinnen. Den Lauf des Lebens 
aus dem österlichen Blickwinkel betrachten. „40 Tage ohne…“ oder „7 Wochen 
mit…“ lauten die Konzepte, orientiert an den 40 Tagen, in denen sich Jesus 
betend und fastend in die Wüste zurückgezogen hatte, um sich auf seine 
Sendung vorzubereiten.

Wüstenzeit ist auch O A S E N Z E I t . Werktags verbringen wir diese Wochen in 
einer besonderen Haltung mit dem Ziel, das unseren Glauben grundlegende Fest 
der Auferstehung besonders in den Blick zu nehmen. Sonntags ist dann

O A S E N Z E I t 
Das Thema „sich sorgen…“ wird uns leiten. Wir nehmen uns Zeit, schöpfen 
quellfrisches spirituelles Grundwasser und tränken unsere trockenen Lebens­ und 
Glaubenslandschaften. 
Esther Walter gestaltet mit dem Kammerchor Salvator den musikalischen 
Rahmen unserer O A S E N Z E I t, während Jürgen Schymura Inhalt und Wort 
arrangiert. 
Seien Sie uns herzlich willkommen am 2. Fastensonntag, 16. März 2025, um 
17.30 Uhr im Salvator­Gemeindehaus, dem Ort der „Winterkirche“.  Jms
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

am Samstag, 29. März 2025 um 18 Uhr in St. Theresia
und am Donnerstag, 10. April um 18.30 Uhr im Jugendraum von St. Josef

Spätschicht ...

Die Spätschicht der Jugend ist am Donnerstag, 10. April 2025 
um 19 Uhr in St. Theresia.
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Frühschichten in St. Josef

Wikipedia nennt Hoffnung eine zuversichtliche innerliche Ausrichtung, gepaart mit 
einer positiven Erwartungshaltung, dass etwas Wünschenswertes eintreten wird, 
ohne dass wirkliche Gewissheit darüber besteht. Wir laden euch herzlich zu den 
kommenden drei Frühschichten in der Fastenzeit ein! 

An folgenden Terminen möchten wir gemeinsam mit euch in den Tag starten und 
uns dabei mit dem Thema „Hoffnung“ und den verschiedenen Blickwinkeln 
darauf auseinandersetzen:

Jeweils freitags
­ 28. März 2025
­   4. April 2025
­ 11. April 2025

Die Frühschichten beginnen jeweils um 6 Uhr morgens, dauern ungefähr eine 
halbe Stunde und finden in der Kirche St. Josef statt. 

Lasst uns gemeinsam Impulse sammeln, die uns inspirieren und stärken. Wir 
freuen uns auf euer Kommen und anschließend auf einen bereichernden 
Austausch bei einer stärkenden Tasse Kaffee!
Keine Anmeldung notwendig!
Bernhard Cornelius
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Patrozinium von St. Josef

Am Sonntag, 23. März 2025, 11 Uhr feiern wir das 
Patrozinium von St. Josef. Der Chor von St. Josef 
sowie die "Singenden Mäuse" werden diesen Got­
tesdienst musikalisch gestalten. 

In diesem besonderen Gottesdienst werden sich 
auch die Erstkommunionkinder und die Kandidieren­
den für den Kirchengemeinderat vorstellen.

Daran anschließend sind Sie herzlich auf einen klei­
nen Umtrunk mit leckeren Häppchen und Waffeln für 
die Kinder ins Gemeindehaus eingeladen. 

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten

Der Jugend­Bußgottesdienst wird dieses Jahr vom Club gestaltet und findet am 
Samstag, 5. April 2025 um 18 Uhr in St. Theresia statt. 

Die Bußgottesdienste in der Fastenzeit sind am Samstag, 12. April 2025 um 18 Uhr 
in St. Theresia und am Sonntag, 13. April 2025 um 18.30 Uhr in St. Monika.

Samstag,12. April 2025, 16 bis 17 Uhr Beichtgelegenheit in Salvator
Samstag, 12. April 2025, 19 bis 19.30 Uhr Beichtgelegenheit in Theresa
Karfreitag, 18. April 2025, 9.30 bis 10 Uhr Beichtgelegenheit in Salvator
Karfreitag, 18. April 2025, 10.10 Uhr bis 11 Uhr Beichtgelegenheit in St. Theresia
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Patrozinium ­ „Träumen gehorchen“
Der Gottesdienst zum Fest des hl. Josef am 
Sonntag, 23. März um 11 Uhr in St. Josef 
wird musikalisch von den „Singenden Mäusen“ 
und dem „Chor von St. Josef“ gemeinsam ge­
staltet werden. 

Einführung: „Il tempo del Risorgimento ­ „Zeit des Erwachens“
Am Mittwoch, 26. März werden um 19.30 Uhr im Gemeindesaal von St. Josef die 
in dem Konzert zu hörenden Werke vorgestellt, in die Zeit des „Risorgimentos“, die 
zur Einigung Italiens führte, eingeführt und das Leben der Musikerfamilie Vallini be­
leuchtet werden. Der Ururenkel des Komponisten Federico Vallini wird uns live von 

seiner Familie berichten.
Der Eintritt ist frei.

Giacomo Puccini ­ Messa di Gloria
Am Samstag, 29. März um 19.30 Uhr in 
St. Josef führt unser „Chor von St. Jo­
sef“ gemeinsam mit dem „Chor von St. 
Laurentius“, den „Süddeutschen Kam­
mersolisten Stuttgart“ und den „Singen­
den Mäusen von St. Josef“ die „Messa di 
Gloria“ von Giacomo Puccini auf. Dieses 
Meisterwerk der italienischen Romantik wird 

mit drei außergewöhnlichen, unerhörten Kompositionen ergänzt. Der durch die Wir­
ren der Geschichte vergessene Komponist Santi Vallini (1827­1903) war Schüler von 
Giacomo Puccinis Vater Michele Puccini (1813­1864). Von ihm werden sein „Intro­
itus“ und sein „Mottetto“, beides für großes symphonisches Orchester in deutscher 
Erstraufführung erklingen. Außerdem wird ein „Ave Maria“ von Santi Vallinis Sohn 
Pietro Vallini (1857­1932) aufgeführt werden. Den alles überstrahlenden Glanz erhält 
dieser Abend durch die Mitwirkung unserer „Singenden Mäuse von St. Josef“.
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf € 15 (erm. € 10,­) und an der Abendkasse € 20,­ 
(erm. € 15,­) 
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17. April 2025 um 21 Uhr Gründonnerstag in St.Theresia mit dem Chor St.Theresia, 
David Walter an der Orgel, Lioba Meingast (Violine), Ulrich Meingast (Kontrabass), mit 
verschiedenen Werken aus verschiedenen Epochen wie Ola Gjeilo "Ubi caritas" 

18. April 2025 um 15 Uhr Karfreitag in St.Theresia mit Edith Hartmann (Sopran), 
Bernhard Hartmann (Bariton), Wildrud Trumpp (Flöte), David Walter (Orgel)
Passionsgeschichte und Karfreitagsliturgie gestaltet mit geistlichen Arien, Duetten und 
Liedern, u.a. aus der Johannespassion von J.S.Bach

Kirchenmusik zur Fastenzeit

St. Josef

Salvator

Nahe wollt der Herr uns sein – so schreibt Huub Oosterhuis in einem seiner 
Lieder, und das ist die wesentliche Erfahrung, die wie an Karfreitag erleben, so 
nahe, dass er für uns in den Tod ging. 
Nahe wollt der Herr uns sein – dieses Lied von Oosterhuis in einer Vertonung von 
Bernhard Huijbers  mit dem Kehrvers  „Mitten unter euch steht er, den ihr nicht 
kennt“ wird der Chor Salvator zur Kreuzverehrung singen.
Das Geschehen in der Passion verdeutlicht der Chor Salvator mit 
Zwischengesängen wie „Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen“ ebenfalls 
von Bernhard Huijbers, und anderen. 
Zu dieser Stunde, in der wir erfahren, wie nahe uns der Herr sein will und ist, 
laden wir Sie herzlich ein.
Esther Walter, Chorleiterin

Nahe wollt der Herr uns sein - Passionsmusik in der 

Karfreitagsliturgie am 18. April 2025 um 15 Uhr in Salvator

St. Theresia

Karfreitag „Lux aeterna“
Die Liturgie an Karfreitag, 18. April 2025 um 15 Uhr in St. Josef wird 
musikalisch von unserem „Chor von St. Josef“ mit alten und neuen Weisen 
bereichert werden. 
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Palmsonntag

Unsere Familiengottesdienste am Sonntag, 13. April 2025 beginnen jeweils vor 
der Kirche. Symbolisch ziehen wir jubelnd und mit Palmzweigen in Händen in die 
Kirche ein, so wie Jesus damals in Jerusalem mit seinen Jüngern und einer 
großen Menschenmenge. Dann werden auch wir miterleben, wie die Stimmung 
kippt: aus dem begeisterten Jubel wird ein zorniges "Kreuzige ihn!" Wir sind in der 
Passionswoche angekommen.

Palmsonntag um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf 
Palmsonntag um 10 Uhr in Salvator, Giebel
Palmsonntag um 11 Uhr in St. Josef, in Feuerbach

Gründonnerstag

Feier des letzten Abendmahles am Donnerstag, 17. April 2025
• um 19 Uhr in Salvator, Giebel, anschl. Ölbergandacht
• um 19 Uhr in St. Monika, Feuerbach, anschl. Ölbergandacht
• um 21 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf mit dem Chor St. Theresia, 

Karfreitag

Am Karfreitag, 18. April 2025 gedenken wir des Leidens und Sterbens Jesu.
• Kreuzweg um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf und um 10 Uhr in

Salvator, Giebel
• Kinderkreuzweg um 11 Uhr in Salvator, Giebel, St. Josef, Feuerbach und

in St. Theresia, Weilimdorf.
• Gedenken des Leidens und Sterbens Jesu um 15 Uhr in Salvator, Giebel,

St. Josef, Feuerbach und in St. Theresia, Weilimdorf.
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Die Firmung für Feuerbach, Weilimdorf und Gie­
bel in diesem Schuljahr wird am 19. Juli 2025 in 
der Salvatorkirche sein. Alle Infos rund um die 
Firmung gibt es online.
 
Die Anmeldung ist bereits 
abgeschlossen, mögliche 
Nachzügler melden sich 
bitte umgehend im Pfarr­
büro.

Firmung 2025

Kirchengemeinden bitten um Spenden für Notleidende

Caritas-Fastenopfer 15./16. März 2025

BW­Bank IBAN: DE 49 60050101 0004 0876 27
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest
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Wir treffen uns jeweils um 19.45 Uhr im Saal von St. There­
sia. Die Treffen finden immer mittwochs an folgenden Ter­
minen statt: 
19. März 2025
30. April 2025
28. Mai 2025
Dauer ca. 60 Minuten

Zur Trauergruppe treffen wir uns  jeden Monat am 2. Mittwoch um 
17 Uhr im Gemeindehaus St. Theresia. Natürlich 
bleibt bei den intensiven Themen das Gesprochene 
im Raum.

Die nächsten Treffen sind in St. Theresia am:

12. März 2025
09. April 2025
14. Mai 2025

Wir freuen uns über jede und jeden, die/der zu uns dazu stoßen 
möchte.
Andreas Wellner Diakon

Glaubensgespräch mit Pfarrer Martin Sie

Trauergruppe
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Aufgrund aktueller Sorge finden Friedensgebete wie folgt statt:

17.00 Uhr jeden Dienstag auf dem Löwen­Markt,
ab 1. April wieder um 18.00 Uhr

17.15 Uhr jeden Donnerstag auf dem Ernst­Reuter Platz

Seit drei Jahren tobt der Krieg in der Ukraine, seit dem 7. Oktober 2023 herrscht 
Krieg im Nahen Osten.

Vor 3 Jahren begannen wir mit dem wöchentlichen Friedensgebet auf dem Ernst­
Reuter­Platz, damals noch mit Pfarrerin Schlatter­Ernst. Mittlerweile hat sich ein 
dreiköpfiges Leitungsteam gebildet.

Eine kleine und sehr treue Gruppe von Beterinnen und Betern hat seitdem bei 
Wind und Wetter, bei Kälte und Hitze und auch bei schönem Wetter jede Woche 
zum Gebet getroffen. Wir haben durchgehalten, auch weil immer noch Krieg 
geführt wird. 

Zu unserem dreijährigen möchten wir alle Christinnen und Christen in Giebel zu 
einem besonderen Friedensgebet am Gründonnerstag, 17. April 2025 einladen.
Wir beginnen ausnahmsweise bereits um 17 Uhr, damit alle Teilnehmenden 
rechtzeitig zu ihrem Gründonnerstagsgottesdienst kommen können.
Herzliche Einladung an alle, die mitbeten möchten!

Für das Vorbereitungsteam
Andreas Wellner, Diakon

3 Jahre Friedensgebet auf dem Ernst-Reuter-Platz 



30

Osternacht
In der Osternacht am 19. April 2025 feiert die ganze Gemeinde die 
Auferstehung des Herrn. Wir beginnen vor der Kirche. Dort wird zuerst das 
Osterfeuer gesegnet und die neue Osterkerze bereitet. Anschließend feiern wir 
die Osternacht weiter in der Kirche mit Wortgottesdienst, Tauffeier und Eucha­
ristiefeier. Es werden jeweils kleine Osterkerzen zum Preis von 2,­ € angeboten. 
Geld bitte passend bereithalten.

• Osternacht in kroatischer Sprache um 18.30 Uhr in St. Josef, Feuerbach
• Osternacht um 21 Uhr in St. Josef, Feuerbach, anschl. Agapefeier
• Osternacht um 20.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf
• Osternacht um 21 Uhr in Salvator, Giebel

Ostersonntag
Am Ostersonntag, 20. April 2025 sind die Festgottesdienste zu Ostern. Am Ende 
der Gottesdienste werden die von Ihnen mitgebrachten Osterspeisen gesegnet.

• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf
• Festgottesdienst um 10 Uhr in Salvator, Giebel
• Festgottesdienst um 11 Uhr in St. Josef, Feuerbach
• Festgottesdienst um 18.30 Uhr in St. Monika, Feuerbach

Ostermontag
Am Ostermontag, 21. April 2025 laden wir Sie ein, sich mit uns und den Familien 
der Erstkommunionkinder auf den Weg zu machen. Wie die beiden Jünger traurig 
über den Tod Jesu von Jerusalem nach Emmaus gegangen sind, und unterwegs 
und dann beim Brotbrechen Jesus selber begegnet sind, so wollen auch wir 
Gemeinschaft erfahren und in unserer Mitte das 'Mit­Dabei­Sein' Jesu spüren.

In Weilimdorf starten wir um 10 Uhr am Neuen Friedhof an der Feierhalle und 
gehen nach St. Theresia.
In Feuerbach starten wir um 10.15 Uhr am Friedhof an der Feierhalle und 
gehen nach St. Josef.
Der Abschluss sind dann die Agape­Feiern gegen 11 Uhr in St. Josef bzw. 
St. Theresia.
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Kirchenmusik an Ostern

St. Josef
Ostersonntag ­ Charles Gounod: „Messe aux Chapelles“
Den Festgottesdienst am Ostersonntag, den 20. April um 11 Uhr in St. Josef wird 
der „Chor von St. Josef“ mit der Aufführung „Messe aux Chapelles“ von Charles Gou­
nod in einer Fassung für Chor und Streichorchester musikalisch feierlich gestalten. 

St. Theresia
20. April 2025 um 9.30 Uhr Ostersonntag in St.Theresia mit dem Chor St.Theresia, 
Lioba Meingast (Violine), Ulrich Meingast (Kontrabass), Dominik Hartmann (Schlag­
zeug), David Walter (Orgel) und Instrumentalisten der Kirchengemeinde mit verschie­
denen Werken aus verschiedenen Epochen wie der jazzigen Messe "missa pro nobis" 
von Johannes Matthias Michel und das Halleluja von Leo Hassler.

Der uns für das Licht gemacht hat - Auferstehungsmusik in der 

Osternacht am Samstag, 19. April 2025 um 21 Uhr

Huub Oosterhuis ist im April vor zwei Jahren im Alter 
von neunzig Jahren gestorben und hat uns einen rei­
chen Schatz an wunderbaren Lieder hinterlassen, die 
vor allem von Antoine Oomen, Bernhard Huijbers und 
Tom Löwenthal vertont wurden. Der Theologe und Mu­
sikwissenschaftler Meinrad Walter schreibt über ihn:
„Oosterhuis schrieb Lieder, die einen Sitz im Leben ha­

ben – aber weit über den Geist seiner Zeit hinausreichen… Er hat ein Gespür für die 
Obertöne des Unvermögens, der Klage, des Unfertigen, das die Singenden dann zu 
Ende denken müssen. Darin ähnelt er den Psalmen und anderen großen Stücken der 
Kirchenlieddichtung.“
Mit „Der uns für das Licht gemacht hat“ und „ Der Chaos schuf zu Menschenland“, die 
der Chor Salvator singen wird, versuchen wir, die Texte in der Osternacht neu zu Ende 
zu denken. Ergänzt wird unser Programm mit Repertoire aus der Tradition des anglika­
nischen Evensongs mit Werken von Henry Purcell bis John Rutter, die österlichen Ju­
bel erklingen lassen.
Herzliche Einladung, Esther Walter, Chorleiterin

Salvator
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Vom 19. bis 26. Mai 2025 begleiten Sie Pfarrer 
Matthias Hambücher und Imam Bilal Hodzic und 
seine Frau gemeinsam in die faszinierende 
Hauptstadt dieses kleinen und landschaftlich 
atemberaubenden Landes. An jeder Ecke entdecken 
Sie dessen reiche jüdische, 
christliche und muslimische Kultur. 

Preis pro Person: 1.542,­ € im Doppelzimmer und 1.876,­ € im 
Einzelzimmer. Nähere Informationen im Pfarrbüro oder auf 
unserer Homepage. 

Interkulturelle und interreligiöse Begegnungsreise
nach Sarajevo / Bosnien & Herzegowina

Gemeinsamer Besuch der Synagoge in Stuttgart
Der Arbeitskreis Gesellschaft, Ökumene und 
Religionen St. Theresia und die ev. 
Kirchengemeinde Weilimdorf laden Sie am 
Mittwoch, 7. Mai 2025 um 19 Uhr herzlich zu 
einem gemeinsamen Besuch der Synagoge in 
Stuttgart ein.
Wir treffen uns um 18.55 Uhr auf dem Vorplatz 
der Synagoge in der Hospitalstraße 36.
Unkostenbeitrag: Erwachsene 5 €, Studierende 
2 €, Kinder und Jugendliche frei. 
Bitte geben sie bei der Anmeldung Vor­ und 
Nachnahme an.
Anmeldung per Mail an das Pfarrbüro St. Theresia:
StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Maximale Teilnehmerzahl: 30
Anmeldeschluss: 30. April 2025
Hinweis: Alle Besucher bitte Personalaus­

weis mitbringen. Die männlichen Teilnehmer werden gebeten, eine Kopfbe­
deckung mitzubringen.
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Zeltlager St. Josef, Feuerbach
Diesen Sommer findet vom 2. August bis 16. August 2025 in Leonbronn, 
Zaberfeld zum 49. Mal das Zeltlager Feuerbach statt. 

Die ca. 50 Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 10 bis 17 Jahren übernachten in Zelten 
mit 4­5 Mädchen oder Jungen in ähnlichem 
Alter und haben persönliche Zeltleiter. Die 
Betreuung wird von ca. 20 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern durchgeführt, die im Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen geschult wurden. 

Das abwechslungsreiche Programm bietet Gelände­, Wald­, Nacht­ und Stadtspiele, 
sowie vieles mehr. Nebenbei werden die Kinder in einfache Pflichten eingespannt, 
um ein lockeres Lagerleben gewährleisten zu können.  Das kann zum Beispiel Holz 
für das Lagerfeuer sammeln, Geschirr abwaschen oder den Platz sauber halten sein. 
Es werden drei Mahlzeiten durch ein kompetentes Küchenteam täglich zubereitet. 
Das Lagerleben bietet Zeit um in der Gruppe vieles gemeinsam zu erleben. In diesen 
zwei unvergesslichen Wochen entstehen tiefe Freundschaften, sowie eine große 
Gemeinschaft, die auch noch lange über das Zeltlager hinaus anhält.

Die Kosten belaufen sich auf 330,­ €. Die Anmeldung eines weiteren Geschwisterkindes 
beträgt 165,­ € und das dritte Geschwisterkind zahlt nur noch 80,­ €. Eine Teilnahme soll 
nicht am Geld scheitern. Für die Beantragung von Zuschüssen sprechen Sie bitte die 
Kontaktpersonen an. Im Falle eines nicht Stattfinden des Zeltlagers werden die Kosten 
zu 100% an Sie zurück gezahlt. Ein Informationsabend findet vor den Sommerferien 
statt.

Die Anmeldung ist im Pfarrbüro St. Josef ab März, Oswald­Hesse­Straße 74, 
70469 Stuttgart erhältlich oder unter 
www.kirche­stuttgart­nordwest.de/st­josef­angebote/zeltlager­st­josef/
Bei weiteren Fragen melden Sie sich gerne bei der Hauptleitung des Zeltlagers 
unter zeltlager­feuerbach@web.de
Das Leitungsteam freut sich jetzt schon auf zwei spannende Wochen mit euch.



34

Jugendfreizeiten in St. Theresia - Sei dabei!

Es ist wieder möglich, sich für unsere Ferienfreizeiten anzumelden! Seit über 40 
Jahren fahren wir, die KJG­w und die Ministranten von St. Theresia, in den ersten 
beiden Wochen der Sommerferien auf unsere traditionellen Freizeiten – und auch in 
diesem Jahr wartet auf alle Teilnehmenden eine unvergessliche Zeit!

Die Mädchen der KJG­w verbringen ihre Freizeit im 
Freizeitheim Fehrenbacher Hof im Schwarzwald. Ob eine 
Zeitreise in den Barock, actiongeladene Spiele oder eine 
schöne Strandparty zum Abschluss – mit spannenden 
Mottotagen und kreativen Programmpunkten wird hier 
garantiert niemandem langweilig!

Die Jungs schlagen traditionell ihre Zelte auf der Wiese in Dinkelsbühl auf. Hier gibt 
es das echte Zeltlager­Feeling mit Lagerfeuer, 
aufregenden Geländespielen im Wald und dem 
berühmten Stadtspiel in der schönsten Altstadt 
Deutschlands. Und wer weiß – vielleicht gibt es nachts die 
ein oder andere Überraschung.

Anmeldungen gibt es im Pfarrbüro, auf der Website, in der Kirche und in den 
Gruppenstunden. 

Am 9. Mai 2025 findet um 19 Uhr ein Freizeitvortreff statt. Hier bekommt ihr alle 
nötigen Infos und könnt die Freizeitvideos der letzten Jahre sehen.

Jetzt anmelden und dabei sein! 
Die Freizeiten sind für Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 17 Jahren. Egal, ob du 
schon oft dabei warst oder zum ersten Mal mitkommen möchtest – wir freuen uns auf 
dich! Erlebe zwei Wochen voller Spaß, Abenteuer und unvergesslicher Erlebnisse und 
nimm auch gerne noch ganz viele Freundinnen oder Freunde mit – wir freuen uns!
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18. Feuerbacher Kulturnacht - 
„Ich-kann-noch-nicht-Singen-Chor“ - Spezial 

Dass man nicht singen kann, gibt es nicht.
Wer sich davon überzeugen will, ist herzlich zur diesjährigen Kulturnacht am 
Samstag, 5. Apri 2025 in den Gemeindesaal von St. Josef eingeladen. 
Es wird miteinander gesungen, was das Zeug hält. Schauen Sie doch einfach 
vorbei. Das Cafe Caeli sorgt für Ihr leibliches Wohl.

Samstag, 5. April 2025 ­ Gemeindesaal St. Josef
16 Uhr ­ „Aber bitte mit Sahne“ ­ Musik zur Kaffeestunde
18 Uhr ­ „Volare“ ­ Eine Reise in das Land unserer Träume ­ Italien
20 Uhr ­ „You’ll never walk alone“ ­ von der Verbundenheit des Singens

Detlef Dörner, Kirchenmusiker an St. Josef
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Frühlingserwachen beim Kinderkleidermarkt

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Familien,
der April bringt nicht nur frische Blumen, sondern auch die besten Angebote für 
die Kleinen! Besuchen Sie unseren Kinderkleidermarkt am 5. April 2025 von 
11 bis 14 Uhr im Gemeindesaal St. Josef.

 Was erwartet Sie?
­ Eine bunte Auswahl an hochwertiger Kinderbekleidung für jedes Alter
­ Spielzeug, Accessoires und vieles mehr – alles zu tollen Preisen!
­ Ein kleiner Bastelbereich für die Kinder, während Sie stöbern
­ Eine reichhaltige Kuchen­ & Kaffeetheke

Kommen Sie vorbei, entdecken Sie noch das ein oder andere Ostergeschenk 
und genießen Sie einen fröhlichen Mittag mit der ganzen Familie. Wir freuen uns 
auf Sie!
Ihr Team vom Kindergarten St. Josef
Für weitere Informationen, sowie Tischreservierungen, schreiben Sie bitte an 
st­josef­kleidermarkt@gmx.de
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Familien-Programm in St. Josef 

Patrozinium mit dem Chor St. Josef, den „Singenden Mäusen“,
Erstkommunionkindern und Vorstellung der Kandidierenden für den KGR
am Sonntag, 23. März 2025 um 11 Uhr

Familiengottesdienst mit Taufen
am Sonntag, 6. April 2025 um 11 Uhr

Palmstockbasteln
am Samstag, 12. April 15.30 bis 17 Uhr

Palmsonntag
am Sonntag, 13. April 2025 um 11 Uhr

Kinderkreuzweg
am Karfreitag, 17. April 2025 um 11 Uhr

Emmausgang
am Montag, 21. April 2025 um 10.15 Uhr
Emmausgang vom Friedhof Feuerbach zu Kirche St. Josef, dort um 11 Uhr 
Gottesdienst
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir laden Sie recht herzlich zu unse­
rem Seniorenclub ein. An folgenden 
Terminen, jeweils dienstags um 
14.30 Uhr, treffen wir uns zu einem 
gemütlichen  Nachmittag im Gemein­
dehaus. Wir freuen uns auf Sie am

11. März 2025
8. April 2025
13. Mai 2025

Bleiben Sie gesund
Ihr Team des Seniorenclubs

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Uhu-Gruppe in St. Josef

Jeden Donnerstagmorgen treffen wir uns zur Sitzgymnastik im 
Gemeindesaal von St. Josef.
Wir bewegen unseren ganzen Körper und jonglieren dabei mit 
Bällen, ziehen kräftig am Theraband, tanzen im Sitzen, arbeiten mit 
Gewichten und Handtüchern und zum Schluss stärken wir unser 

Immunsystem mit Atemübungen aus dem Lungen Qi Gong!
Haben Sie Lust?
Wir freuen uns über neue Teilnehmer/innen
Rufen Sie mich einfach an: Anette Dörner 0711 / 85 66 555 
Gruppe 1     9  bis 10 Uhr
Gruppe 2   10  bis 11 Uhr
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Verstorben ist:
Matteo Di Nauta

Freud und Leid

Gründonnerstag in St. Monika

Bleibet hier und wachet mit mir! Wachet und betet!

Nach dem letzten Abendmahl ging Jesus mit seinen Jüngern zum Ölberg. 
Dort hat er sie in seiner Todesangst aufgefordert zu bleiben, mit ihm zu 
wachen und zu beten.

Dieser Bitte Jesu folgen wir auch dieses Jahr und bleiben im Anschluss an 
die Eucharistiefeier am Donnerstag, 17. April 2025 noch eine Zeit lang in 
St. Monika zum Gebet.
Alle sind herzlich dazu eingeladen!
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Palmsonntag in Salvator

Herzliche Einladung zum Palmsonntagsgottesdienst 
mit Palmweihe am 13. April 2025 um 10 Uhr
Der Gottesdienst wird vom Kindergarten Bergheim 
gestaltet und auch die Erstkommunionkinder sind dabei. Freuen Sie sich auf 
einen lebendigen Gottesdienst, wir freuen uns auf viele Mitfeiernde!
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Bergheim

Auch dieses Jahr findet wieder unser traditionelles 
Fastenessen statt, und zwar am 5. Fastensonntag, 6. 
April 2025 um ca. 12 Uhr. Nach dem Gottesdienst und 
Frühschoppen gibt es als Fastenessen einen bunten 
Gemüseeintopf mit selbstgebackenem Bauernbrot. 
Der Erlös ist für das salvatorianische Schulprojekt Al­
sah Buhay in Manila auf den Philippinen. Wir unter­
stützen dieses Projekt schon seit vielen Jahren. Wir können mit unseren 
Spendenaktionen (Fastenessen, Fest der Nationen, Weltmissionssonntag im Okto­
ber, Weihnachtsmarkt in Hausen) das Gehalt eines bis zwei Lehrer für ein Jahr fi­
nanzieren. 

Vor dem Essen werde ich über ein paar Informationen und Daten berichten. An­
meldung über einen Abschnitt des Einladungsflyers (wird ab Mitte März verteilt) 
oder per E­Mail ans Pfarrbüro.Alle Gemeindemitglieder sind ganz herzlich dazu 
eingeladen.

Für den Ausschuss EFM
Beate Wessinger 

Fastenessen in Salvator
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Musikalischer Vormittag der Ministranten

Am 23. März 2025 laden die Ministranten Salvator 
herzlich zum alljährlichen Musikalischen 
Vormittag ins Gemeindehaus ein. Sie können bei 
Kaffee und Kuchen verschiedene Aufführungen 
quer durch alle Stilrichtungen und Instrumente 
genießen. Wir freuen uns darauf, unsere 
musikalischen Talente zu präsentieren. Kommen Sie gerne nach dem 
Gottesdienst vorbei und verbringen Sie einen schönen und 
abwechslungsreichen Vormittag mit uns!

Kinderkreuzweg in Salvator

am 18. April 2025 um 11 Uhr im Gemeindehaus

Schauen, hören, spüren, sich versenken, dabei sein, bei Jesus, auf seinem Weg, 
seinem Kreuzweg – und allmählich ahnen, was das bedeuten kann für uns 
Menschen, für mich, jetzt, heute, sein Leiden, sein Tod, seine Auferstehung. 

Beim Kinderkreuzweg führen wir die Kinder behutsam an die Leidensgeschichte 
Jesu heran, machen erfahrbar mit kleinen Sinneswahrnehmungen und Aktionen, 
mit bildhafter Darstellung, was damals geschehen ist. Die Kinder hören die 
entscheidenden Texte in kindgerechter 
Sprache, in Stationen gegliedert, jede 
Station mündet in ein Bild oder eine Aktion 
und in ein Gebet mit Bezug zu unserem 
Leben. Gemeinsam singen wir und 
meditieren die Geschichte. Wir laden alle 
Familien ganz herzlich ein, mit uns den 
Kreuzweg zu gehen! 
Familiengottesdienstteam Salvator
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Am 29. März 2025 werden im Gemeindesaal von 10.30 bis 12.30 Uhr Kinder­
kleidung, Kinderschuhe, Spielsachen und alles rund ums Kind verkauft. 
Ab 14. März 2025 kann man sich über kinderkleidermarkt.st.theresia@gmail.com 
für einen der 40 Tische anmelden. Alle weiteren Informationen finden Interessier­
te auf unserer Homepage https://kirche­stuttgart­nordwest.de/

Frühjahrs-Kinderkleidermarkt
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Kindernews St. Theresia

Herzliche Einladung an alle Kinder, Familien und interessierte Gemeindemit­
glieder gemeinsam vor und in der Fastenzeit Gottesdienst zu feiern.
Wir wollen uns gemeinsam mit den Erstkommunionkindern auf Schatzsuche 
begeben, zusammen singen, beten, erzählen, zuhören, basteln und viele schö­
ne Momente erleben. 
Wir freuen uns auf euch!

Datum: Uhrzeit
01.03.2025 18.00 Faschingsgottesdienst Kirche
16.03.2025   9.30 Kindergottesdienst Gemeindesaal
23.03.2025   9.30 Familiengottesdienst Kirche
06.04.2025   9.30 Familiengottesdienst Kirche
13.04.2025   9.30 Palmsonntag

Familiengottesdienst Gemeindewiese/Kirche
17.04.2025 15.00 Gründonnerstag mit Handwaschung Gemeindesaal
18.04.2025 11.00 Kinderkreuzweg Gemeindesaal/Kirche
20.04.2025   9.30 Ostersonntag

Kindergottesdienst Gemeindesaal
21.04.2025 10.00 Emmausgang vom Friedhof Weilimdorf nach

St. Theresia und Agape­Feier
Start in der Feierhalle am Neuen Friedhof
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Nächster Termin: 
Montag, 24. März 2025 von 15.30 bis 16.30 Uhr
Wo? 
Im Olymp des Gemeindehauses St. Theresia  
Wer? 
Kinder zwischen 0 und 3 Jahren mit Begleitperson 

Fragen beantwortet gerne Angelika Heilmann E­Mail: Geli­mayer@gmx.de. 

Spielegruppe in St. Theresia

Singen im Chor St. Theresia 

Wenn Sie Lust haben, im Chor mitzusingen, dann kommen Sie einfach am 
Donnerstag um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Theresia. Die Sängerinnen 
und Sänger des Kirchenchores St. Theresia und die Chorleiterin Edith Hartmann 
freuen sich immer über neue Mitsänger*innen! Besondere Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Warum? Weil Singen so gut tut! Weil Singen Spaß macht! Weil 
Singen Lebensfreude schenkt! 
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Jugend St. Theresia: Was geht?
Sternsingeraktion
Zu Beginn des Jahres nahmen die zahlreich anwesenden Kinder und Leiter/innen der 
KJG­w und Minis wie gewohnt an der Sternsingeraktion teil. Mit viel Freude, in voller 
Montur und schönen Liedern im Gepäck zogen wir von Haus zu Haus, um den Menschen 
eine Freude zu bereiten und Geld für die Erhaltung der Kinderrechte zu sammeln. Dabei 
kam zur Begeisterung aller ein stattlicher Betrag zusammen, ebenso wie ein großer Berg 
an Süßigkeiten, der besonders für unsere teilnehmenden Kinder immer wieder ein High­
light ist und die Motivation hochhält, nächstes Jahr wieder mitzulaufen.

Clubvorstand gewählt
Weiter wählte der Club bei der jährlichen Vollversammlung einen neuen Vorstand. Wir bedan­
ken uns ganz herzlich bei Sarah und Alex für ihre jahrelange Unterstützung und ihren Einsatz 
in der Gemeinde und blicken schon voller Vorfreude den nächsten Clubaktionen entgegen.

Zockernacht der Minis
Bei den Minis fand in der Nacht vom 31. Januar auf den 1. Februar die äußerst beliebte 
Zockernacht statt. Hier fanden ca. 30 Kinder im Gemeindesaal Platz, um gemeinsam eine 
unvergessliche Nacht zu verbringen. Es wurde zusammen vor den Konsolen gezockt, bis 
die Augen viereckig und die Bildschirme heiß waren und nur wenige fanden den Weg zu 
ihren Nachtlagern, um ein bisschen Schlaf zu bekommen. 

Kommende Monatsaktionen KJGw und Minis
Wir freuen uns schon auf weitere Aktionen dieses Jahr mit euch! Am 22. März stehen vor­
aussichtlich die nächsten Monatsaktionen bei den Minis an. Die Mädels der KJGw treffen 
sich am 14. März zu ihrer legendären Filmnacht mit Übernachtung im Saal. Alle weiteren 
Infos erhaltet ihr rechtzeitig von uns.

Vorbereitung auf Ostern
Am 29. März findet um 18 Uhr der Jugendkreuzweg, am 5. April um 18 Uhr die Ju­
gendbußfeier und am 10. April um 19 Uhr unsere Spätschicht statt. Zu diesen von der 
Jugend geplanten Gottesdiensten/Andachten sind Sie alle herzlich eingeladen. 
Liebe Grüße und eine gesegnete Fastenzeit wünschen die Minis und die KJG­w
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#LeibUndSeele in St. Theresia
Am 15. März und 26. April 2025 kommen wir wieder 
zusammen! Von 12 bis 15 Uhr gibt es Gulasch mit 
Spätzle und Salat sowie Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal; für April steht das genaue Menü noch 
nicht fest. Essen gibt es gegen eine Spende solange 
der Vorrat reicht. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf viele Gäste! 

Gemeinschaft am Tisch

Wie die Aktion „LeibUndSeele“ in St. Theresia Kirche 
lebendig macht und Menschen zusammenbringt

Es ist Samstag, der 11. Januar, und es duftet nach Linsen und Spätzle. Laute und 
leisere Unterhaltungen füllen den Gemeindesaal von St. Theresia. Viele Gäste es­
sen gemeinsam an den schön gedeckten Tischen, ältere Gemeindemitglieder las­
sen sich den Kuchen zum Nachtisch schmecken, Freiwillige servieren dampfende 
Teller und frisch gebackene Waffeln. Was hier stattfindet, ist mehr als nur ein Mit­
tagessen – es ist „LeibUndSeele“, eine Aktion in St. Theresia, die auch Menschen 
in die Gemeinde zieht, die sonst wenig Berührungspunkte mit der Kirche haben.
Ein Zufluchtsort für kalte Tage
Seit gut zwei Jahren bieten Ehrenamtliche einmal im Monat gemeinsame Mittages­
sen auf Spendenbasis an. Alles begann mit der Initiative „#wärmewinter“ der evan­
gelischen Kirchengemeinden in Stuttgart­Weilimdorf, der sich St. Theresia damals 
angeschlossen hatte. „Damals wollten wir einen Ort schaffen, an dem sich Men­
schen aufwärmen, ein günstiges Essen genießen und Gemeinschaft erleben kön­
nen“, erzählt Bernadette Beierbach, die zusammen mit Stefanie Dietrich und Sarah 
Wikstein das Projekt in St. Theresia organisiert. Das Konzept war simpel: ein war­
mes Mittagessen, warme Räume, warme Begegnungen. Doch die Wirkung ging 
weit darüber hinaus.
Schon beim ersten Termin im Januar 2023 war der Andrang groß. „Die ersten Gäste 
standen kurz nach 11 Uhr vor der Tür, obwohl es offiziell erst um 12 Uhr losging“, 
erinnert sich Stefanie Dietrich schmunzelnd. „Es kamen Alleinstehende, Familien 
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mit Kindern, ältere Menschen, die gerne zusammen essen wollten und auch diejeni­
gen, die sich über ein günstiges oder sogar kostenloses Essen freuten“, sagt Beier­
bach. „Jeder war willkommen, und genau das macht diese Aktion bis heute aus.“ 
Rekordzahlen und viel Zuspruch

Die warme, einladende Atmosphäre, die offe­
nen Türen und die große Portion Herzlichkeit 
der ehrenamtlichen Helfer*innen wurde so 
geschätzt, dass aus der kurzfristigen Winter­
aktion die fortlaufende Veranstaltungsreihe 
„LeibUndSeele“ wurde. Und die Resonanz ist 
überwältigend: Zu Anfang wurden rund 100 
Essen ausgegeben, an diesem Samstag gin­
gen bereits 175 Portionen Linsen und Spätz­
le über die Theke. 

Der Gemeindesaal ist an den „LeibUndSeele“­Tagen ein Ort voller Leben. „Wir haben 
viele Stammgäste, die jedes Mal kommen, und das sind bei weitem nicht nur Mitglie­
der unserer Gemeinde. Und unser Angebot scheint sich rumzusprechen, denn es 
sind auch heute wieder ganz neue Gesichter da. Wir mussten zusätzliche Tische und 
Stühle aufstellen, so groß war der Andrang“, erzählt Stefanie Dietrich begeistert.
Die Freiwilligen – das Herz der Aktion
Ein Blick in die Küche zeigt, wie diese Großveranstaltung möglich wird. Hier wird ge­
schnippelt, gebraten und gewürzt, während gleichzeitig in der Spülküche zwei Ehren­

amtliche den Abwasch erledigen und an der Theke zwei 
Helfer*innen Kuchen ausgeben und Kaffee kochen. Rund 70 Freiwil­
lige gehören inzwischen zum Helferkreis, etwa 25 von ihnen sind an 
jedem Termin im Einsatz.
„Wir könnten das nicht ohne unsere vielen Helfer*innen stemmen. 
Alle unsere Speisen sind hausgemacht, ebenso wie die Kuchen“, 
betont Sarah Wikstein. „Die Herzlichkeit und der Einsatz der Freiwil­

ligen machen diese Veranstaltungen zu etwas Besonderem.“
Mehr als nur Essen
Die Veranstaltungsreihe ist längst mehr als eine Möglichkeit, den Hunger zu stillen. 
„Viele unserer Gäste schätzen die Gesellschaft genauso sehr wie das Essen“, erklärt 
Bernadette Beierbach. An den geschmackvoll gedeckten Achter­Tischen sitzen die 
Gäste oft mit Menschen zusammen, die sie vorher nicht kannten und es entstehen 
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beim Essen ganz nebenbei Gespräche. „Wir hören oft, wie herzlich die Atmosphäre 
hier sei“, erzählt Stefanie Dietrich. „Ein Gast sagte einmal: ‚Es fühlt sich an, als wäre 
man bei Freunden zu Besuch.‘“
Ein Modell für die Zukunft der Kirche
„LeibUndSeele“ zeigt eindrucksvoll, wie viel Gutes aus einer einfachen Idee entste­
hen kann. Mit einer warmen Mahlzeit und einer herzlichen Atmosphäre wird in St. 
Theresia mehr geboten als nur Nahrung: Es wird ein Raum geschaffen, in dem sich 
Menschen begegnen und Gemeinschaft finden können. „Wir erleben bei ‚LeibUnd­
Seele‘, dass Kirche kein statisches Gebäude ist, sondern ein lebendiger Treffpunkt“, 
sagt Sarah Wikstein. 
Während die letzten Teller eines erfolgreichen Tages abgewaschen werden, denkt 
das Organisationsteam schon an die nächsten Veranstaltungen. „Wir suchen immer 
Helfer und freuen uns über Spenden“, sagt Sarah Wikstein. Doch vor allem freuen 
sich die drei Organisatorinnen und die ehrenamtlichen Helfer*innen über die vielen 
Menschen, die den Weg in den Gemeindesaal finden – und darüber, wie lebendig die 
Kirche durch diese Initiative geworden ist. „Kirche wird greifbar – als Ort der Nähe 
und Unterstützung. Mit ‚LeibUndSeele‘ zeigen wir, dass Kirche nicht nur Gottesdiens­
te bedeutet, sondern mitten im Leben der Menschen stattfindet.“

Die Helfer*innen der Aktion LeibUndSeele bei einem Dankesfest im Dezember.
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Freud und Leid

Senioren-Nachmittage

Freitagsrunde

Krankenbesuchsdienst in St. Theresia

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie jemanden besuchen 
möchten oder aber wenn Sie einen Besuch oder die Kran­
kenkommunion für sich oder einen Angehörigen wünschen.
Ansprechbar sind: Bernadette Beierbach oder das Pfarrbüro 
unter Tel: 0711 / 887 21 33

Die Damen unserer Freitagsrunde treffen sich an folgenden Terminen:
Freitag, 21. März 2025 ab 9.30 Uhr, "Neues vom Gesundheitswesen" 
mit Herrn Gulde von der Solitude­Apotheke
Freitag, 11. April 2025 ab 9.30 Uhr, 
"Warum gehen Schwaben zum Lachen in den Keller?" mit Herrn Kaiser
Freitag, 16. Mai 2025 ab 9.30 Uhr, 
Marionetten für Erwachsene mit Frau Wasmer

Mittwoch, 2. April 2025 ab 14.30 Uhr 
Herr Pelka spricht über Kirchenbaustile
Mittwoch, 7. Mai 2025 ab 14.30 Uhr 
Sitzgymnastik mit Frau Madajewski

Verstorben sind:
Stefan Weissmüller
Marita Schmallenbach
Sylvia Michniewski
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Mittwoch, 05.03.2025 ­ Ascherwittwoch 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 19.00 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung
St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung
Donnerstag, 06.03.2025
Salvator 09.00 entfällt

AWO 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 07.03.2025 ­ Weltgebetstag
Salvator 15.00 Anbetung

17.00 Weltgebetstag
St. Josef 19.00 Weltgebetstag
St. Theresia 19.00 Weltgebetstag
Samstag, 08.03.2025
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 09.03.2025 ­ 1. Fastensonntag
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 10.00 Eucharistiefeier
St. Josef 11.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
18.30 Eucharistiefeier 

Dienstag, 11.03.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste von St. Monika in der Zeit vom 1. Advent bis Os­
tern donnerstags wieder in den Räumen der Begegnungsstätte der AWO, Pfostenwäldle 25, 
Feuerbach gefeiert werden. Die Sonn­ und Feiertagsgottesdienste um 18.30 Uhr werden von 
St. Monika nach St. Josef verlegt. Ab Palmsonntag, 13. April 2025, feiern wir wieder Got­
tesdienst in St. Monika. 
In St. Theresia gibt es vorläufig keine regelmäßigen Gottesdienste am Mittwoch.
Die Gottesdienste in Salvator werden von Januar bis Ostern im Gemeindesaal gefeiert.
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Mittwoch, 12.03.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 13.03.2025 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
AWO 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 14.03.2025 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 15.03.2025 ­ 2. Fastensonntag
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der KGR­Kandidaten/innen 
Sonntag, 16.03.20254  
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der KGR­Kandidaten/innen 
Salvator 10.00 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern und Taufen

17.30 Im Gemeindehaus ­ Spirit Salvator: Oasenzeit 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier, parallel Gottesdienst für die ganz Kleinen und ihre 

Familien im Gemeindehaus 
14:00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 18.03.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 19.03.2025 ­ Heiliger Josef 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 20.03.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
AWO 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 21.03.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 22.03.2025
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache und Vortrag Pater Blaz
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Sonntag, 23.03.2025 ­ 3. Fastensonntag
St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern und Taufen
Salvator 10.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion und Vorstellung der 

KGR­Kandidaten/innen
St. Josef 11.00 Patrozinium mit den Erstkommunionkindern und dem Chor von St. Josef

sowie der Vorstellung der KGR­Kandidaten/innen
14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der KGR­Kandidaten/innen

Dienstag, 25.03.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 26.03.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 27.03.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
AWO 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 28.03.2025
St. Josef 06.00 Frühschicht
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 29.03.2025
St. Theresia 18.00 Jugendkreuzweg
Sonntag, 30.03.2025 ­ 4. Fastensonntag
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier
Salvator 10.00 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern und Taufen
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
18.30 Eucharistiefeier 

Dienstag, 01.04.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
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Mittwoch, 02.04.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 03.04.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
AWO 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 04.04.2025
St. Josef 06.00 Frühschicht
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 05.04.2025 
St. Theresia 18.00 Jugendbußfeier als Wort­Gottes­Feier
Sonntag, 06.04.205 ­ 5. Fastensonntag 
St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern und Taufen
Salvator 10.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
St. Josef 11.00 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern und Taufen

parallel Gottesdienst für die ganz Kleinen im Gemeindehaus
14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 08.04.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 09.04.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 10.04.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
AWO 18.00 Eucharistiefeier
St. Theresia 19.00 Spätschicht
Freitag, 11.04.2025 
St. Josef 06.00 Frühschicht
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 12.04.2025
Salvator 16.00 Beichtgelegenheit
St. Theresia 18.00 Bußgottesdienst als Eucharistiefeier 

19.00 Beichtgelegenheit
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Sonntag, 13.04.2025 ­ Palmsonntag
St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst zum Palmsonntag, mit Prozession und den  

Erstkommunionkindern: Beginn Pfarrgarten
Salvator 10.00 Familiengottesdienst als Wort­Gottes­Feier zum Palmsonntag, mit 

Prozession und den Erstkommunionkindern: Beginn Pfarrgarten
St. Josef 11.00 Familiengottesdienst zum Palmsonntag mit den "SingendenMäusen" 

und den Erstkommunionkindern, Beginn: Auf dem Kirchplatz 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
St. Monika 18.30 Bußgottesdienst als Eucharistiefeier 
Montag, 14.04.2025
St. Josef 19.00 Ökumenische Passionsandacht "Macht und Ohnmacht: Petrus" 
Dienstag, 15.04.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Versöhnungsk. 19.00 Ökumenische Passionsandacht "Macht und Ohnmacht: Pilatus" 
St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 16.04.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Stadtkirche 19.00 Ökumenische Passionsandacht "Macht und Ohnmacht: Jesus"
Donnerstag, 17.04.2025 ­ Gründonnerstag
Salvator 19.00 Abendmahlsgottesdienst

20.15 Ölbergandacht
St. Josef 19.00 Abendmahlsgottesdienst in kroatischer Sprache
St. Monika 19.00 Abendmahlsgottesdienst

20.15 Ölbergandacht
St. Theresia 21.00 Abendmahlsgottesdienst mit dem Chor St. Theresia
Freitag, 18.04.2025 ­ Karfreitag
Salvator 09.30 Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr

10.00 Kreuzwegandacht
11.00 Kinderkreuzweg
15.00 Karfreitagsliturgie mit Kommunionfeier

St. Theresia 09.30 Kreuzweg
10.10 Beichtgelegenheit bis 11 Uhr 
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Freitag, 18.04.2025 ­ Karfreitag ff.
St. Theresia 11.00 Kinderkreuzweg

15.00 Karfreitagsliturgie 
St. Josef 11.00 Kinderkreuzweg

15.00 Karfreitagsliturgie mit dem Chor St. Josef
Samstag, 19.04.2025 ­ Osternacht 
St. Josef 18.30 Osternachtsfeier in kroatischer Sprache

21.00 Osternacht als Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
St. Theresia 20.30 Osternacht
Salvator 21.00 Osternacht 
Sonntag, 20.04.2025 ­ Ostersonntag 
St. Theresia 09.30 Festgottesdienst mit dem Chor St. Theresia, parallel 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Salvator 10.00 Festgottesdienst
St. Josef 11.00 Festgottesdienst mit dem Chor St. Josef

14.00 Festgottesdienst in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Festgottesdienst
Montag, 21.04.2025 ­ Ostermontag
St. Theresia 10.00 Emmausgang vom Friedhof Weilimdorf nach St. Theresia
St. Josef 10.15 Emmausgang vom Friedhof Feuerbach nach St. Josef 
Dienstag, 22.04.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 23.04.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 24.04.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier 
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 25.04.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 26.04.2025 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
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Sonntag, 27.04.2025 ­ 2. Sonntag der Osterzeit 
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier
Salvator 10.00 Eucharistiefeier zum Fest der Nationen mit 

Übergabe der Erstkommuniongewänder
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier mit den Firmlingen Weg "Mit Wind in den Segeln"
Dienstag, 29.04.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 30.04.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 01.05.2025 ­ 1.­Mai­Feiertag
Salvator 09.00 entfällt

St. Monika 17.30 Feierliche Maiandacht
Freitag, 02.05.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 03.05.2025 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 04.05.2025 ­ 3. Sonntag der Osterzeit 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 10.00 Eucharistiefeier

17.30 Maiandacht mit Prozession 
St. Josef 11.00 Erstkommunion

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 06.05.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
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Bildnachweis:
Bild Seite 2: Sylvio Krüger, in: Pfarrbriefservice.de  

Bild Seniorenclub St. Josef: Andreas Kröner, In: Pfarrbriefservice.de

Für Senioren: Bild Seniorenclub: Birgit Seuffert | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de

Kollektenkörbe: Thomas Lazar, in Pfarrbriefservice.de

Kreuz Verstorbene: Andreas Konrad, in Pfarrbriefservice.de

Bild Oasenzeit: Markus Manigatterer, in: Pfarrbriefservice.de.

Freud und Leid Salvator: Kahler Baum: Anja Pugell, in Pfarrbriefservice.de

Bild: Kandidatenvorstellung: factum.adp, in Pfarrbriefservice.de

Ich­Kann­noch­nicht­Singen­Chor: Bild: Sarah Frank | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de

Kinderseite Salvator: Einzug in Jerusalem: Friedbert Simon, in Pfarrbriefservice.de

Spätschicht der Jugend: Bild by Sylvio Krüger, in Pfarrbriefservice.de

Kinderseite Josef: Strauss zu Palmsonntag: Sylvio Krüger, in Pfarrbriefservice.de

Bild Spielenachmittag Salvator: Caroline Jakobi, in Pfarrbriefservice.de

Noten Ministranten Salvator: Caroline Jakobi, in Pfarrbriefservice.de

Firmung: Christian Schmitt via Supermachine, In: Pfarrbriefservice.de

Mittwoch, 07.05.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 08.05.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 09.05.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 10.05.2025 
St. Theresia 18.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Sonntag, 11.05.2025 ­ 4. Sonntag der Osterzeit 
St. Theresia 10.00 Erstkommunion

17.30 Maiandacht 
Salvator 10.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
St. Josef 11.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
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        16. März Caritas­Fastenopfer
          6. April Misereorkollekte
        13. April Kollekte für das Heilige Land
  20./21. April Bischof­Moser­Kollekte
        27. April Diasporaopfer
         11. Mai Kirchliche Berufe

Kollekten
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Kindergärten 

Feuerbach
St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242

e­mail: LeitungStJosef.Stuttgart@kiga.drs.de
St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85

e­mail: StMonika.Stuttgart@kiga.drs.de

Giebel
Salvator­Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31

e­mail: Salvator.Stuttgart­Bergheim@kiga.drs.de
Salvator­Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73

e­mail: Salvator.Stuttgart­Giebel@kiga.drs.de
Weilimdorf
St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674

e­mail: StTheresia.Stuttgart@kiga.drs.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart­Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart­Weilimdorf
Telefon: 0711­16221170 oder 0178­6009290
Telefax: 0711­16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen­stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen­stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart



Dienstags:

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" einmal monatlich

20.00 ­ 21.30  Chor von St. Josef ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Mittwochs:

St. Theresia 14.30 Seniorenclub St. Theresia einmal monatlich

17.00 ­ 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Josef 09 ­ 10 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

10 ­ 11 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

15.30 ­ 17.00 Kinderchor "die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Monika 19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG am 1., 3. und ggf. 5. Do. im Monat

St. Theresia 19.30 ­ 21.15 Chor von St.Theresia ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Freitags:

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Salvator 20.00 Kirchenchor

Sonntags:

Salvator/ St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

Jugendgruppen:

St. Josef MinistrantInnen St. Josef, nordwest.stuttgart@drs.de

Salvator MinistrantInnen­Gruppen, ministranten@salvator­giebel.de

St. Theresia KjG­W Ansprechpartnerin: kjgw.sttheresia@gmail.com

Jungen Ministranten, rafael.hagel04@gmail.com

Waldheim Lindental: 
Gemeindewaldheim SSB­Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet von April bis Oktober am Mittwoch Nachmittag von 14 bis 18 Uhr und am Samstag von 13 bis 

18 Uhr und Sonntag von 11 bis 18 Uhr (mit Bewirtung). 

Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.
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Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach

Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef,Oswald­Hesse­Straße 74, Stuttgart­Feuerbach
An Sonn­ und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Religionsunterricht:
Dinstags um 17.15 Uhr ­ Firmuntericht
Mittwochs um 17.15 Uhr ­ Kommunionunterricht

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj­Feuerbach
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart­Feuerbach
E­Mail: kroatischegemeinde.stuttgart­feuerbach@drs.de
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
Internetseite : https://hkz­badcannstatt­feuerbach.drs.de

Pfarrer Ante Ivan Rozic E­Mail: Antelvan.Rozic@drs.de
Tel: 0176 3455 0504

Pfarrvikar Blaz Toplak E­Mail: Toplak@drs.de

Sekretariat: Ana Dukic­Bosnjak
Jasna Pranjic

Bürozeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr
Freitag: 09.30 Uhr ­ 14.30 Uhr

Impressum:
Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart­Nordwest
Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest, Pfarrer Matthias Hambücher
Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart­Nordwest, Oswald­Hesse­Str. 74, 70469 Stuttgart
E­Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 
Druck: Druckerei Jauch, Stuttgart
Auflage: 900 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe 11. Mai bis 3. August 2025: 1. April 2025
(email: Silvia.Grueninger@drs.de)
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: Artikel Gemeindebrief (Monat ....) 



Kontaktdaten

Pastoralteam
Pfarrer M. Hambücher Tel.: 0711/85 10 66 nordwest.stuttgart@drs.de
Pastoralassistent Dejan Komjat      " Dejan.Komjat@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis            " Julia.Matheis@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes           " Theresia.Mattes@drs.de
Pfarrer Martin Sie                " Martin.Sie@drs.de
Diakon A. Wellner                " Andreas.Wellner@drs.de

Homepage: https://kirche­stuttgart­nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Silvia Grüninger
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 0711 / 85 10 66
E­Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Maria Liparoti Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Frau Hanelore Fota
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Do   9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E­Mail: salvator.stuttgart­giebel@drs.de
Mesner/Hausmeister: Herr Andreas Panczyk Tel: 0151/20966444

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Sandra Hartig
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mi   9.00 – 12.00 Uhr

Do    9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E­Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesnerin: Frau Alice Panczyk
Hausmeister: Herr Francisco Alcoser Tel: 0151/46478370

Bankverbindung
Baden­Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27



F U N D S T Ü C K ...

Lebenszeugen

Sonnenstrahlen hinter Nebelschwaden
zeugen von Wärme

Zartgrüne Blätter an totem Holz
zeugen von Hoffnung

Blumen auf steinigem Boden
zeugen von Kraft

Farben im Alltagsgrau
zeugen von Phantasie

Deine Berührungen auf meiner Haut
zeugen von Zärtlichkeit

Kinder beim Spielen
zeugen von Geborgenheit

Lachfalten auf altem Gesicht
zeugen von Freude

Durchbohrte Hände und Füße
zeugen von Liebe

Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de


